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§ 9 Abs. 1 der Geschäftsordnungs- und Verfahrensgrundsätze für Hochschulgremien der 
TU Dresden zieht Herr Prof. Modler seinen Antrag zur Geschäftsordnung zurück. 
Da gegen den Antrag auf Wiederholung der Abstimmung kein Widerspruch erhoben wur-
de, gilt dieser nach § 8 Abs. 2 der Geschäftsordnungs- und Verfahrensgrundsätze für 
Hochschulgremien der TU Dresden als angenommen. 
 
Die Abstimmung zur Streichung des Beschlusspunktes 2 (Aufhebung Masterstudiengang 
zum WS 2020/21) wird wiederholt. Der Senat stimmt dem Antrag auf Streichung des 2. 
Beschlusspunktes zu (mehrheitlich mit 10x Ja/2x Nein/6x Enth.). 
 
Im Weiteren wird über die Beschlusspunkte 1 und 3 abgestimmt. 
 
1. Der Senat nimmt die Aufhebung des Bachelorstudiengangs Law in Context – 

Recht mit seinen internationalen Bezügen zu Technik, Politik und Wirtschaft 
zum Wintersemester 2017/18 zustimmend (einstimmig mit 18x Ja) zur Kennt-
nis. 

2. Auf die Verpflichtung zur Gewährleistung einer ordnungsgemäßen Beendigung 
des Studiums für die bereits immatrikulierten Studierenden im jeweiligen Stu-
diengang wird hingewiesen. 

 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Abstimmung über die Einstellung des Master-
studiengangs Wirtschaftsrecht – Unternehmen zwischen Freiheit und staatlicher Steue-
rung noch im Jahr 2017 erfolgen sollte. 
 

I.6 Informationen zum Tenure-Track-Programm des Bundes zur Förderung des wissen-
schaftlichen Nachwuchses 
 
Der Vorsitzende informiert zum Tenure-Track-Programm des Bundes zur Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses hinsichtlich Förderkonditionen, Zeitplan, Voraussetzun-
gen und Herausforderungen für TU Dresden (vgl. Anlage 1 – Anmerkung Folie 4 Zeitplan – 
Antragsfrist ist der 06.06.2017 und nicht der 06.07.). 
 
Insbesondere weist der Vorsitzende darauf hin, dass bei erfolgreicher Antragstellung in 
der ersten Ausschreibungsrunde eine Antragstellung in der zweiten Ausschreibungsrunde 
nicht mehr möglich ist. 
 
Zur Nachfrage nach dem Umfang der einzelnen Anträge erklärt der Vorsitzende, dass 
nicht für jede Professur ein Einzelantrag gestellt werden muss. Es muss ein konsistenter 
Gesamtantrag für alle Professuren eingereicht werden.  
 
Var. A. Die TU Dresden sollte sich in der ersten Förderperiode 2017 nicht beteiligen. 
Var. B. Die TU Dresden sollte sich in der ersten Förderperiode 2017 beteiligen und dem 
SMWK 20 Tenure-Track-Stellen melden (vermutliche Höchstanzahl an Professuren ge-
mäß bundesweitem Verteilungsschlüssel und Anteil an Professorinnen und Professoren 
in Sachsen). 
Var. C. Die TU Dresden sollte sich in der ersten Förderperiode 2017 im geringeren Um-
fang (ca. 10 Stellen) als proportional vorgesehen beteiligen. 
 
Für die erste Förderperiode im Tenure-Track-Programm zur Förderung des wissen-
schaftlichen Nachwuchses spricht der Senat dem Rektorat als Rückmeldung der TU 
Dresden an das SMWK folgende Empfehlung (10xJa von 18 anwesenden Stimmbe-
rechtigten) aus: 
Die TU Dresden sollte sich in der ersten Förderperiode 2017 im geringeren Umfang 
(ca. 10 Stellen) als proportional vorgesehen beteiligen. 
 











Förderkonditionen 

von der Wertigkeit der besetzten Professur unabhängige Pauschale: 
118.045 EUR pro Jahr (einschl. 15% Strategieaufschlag) für: 

 Personalaufwendungen für die Tenure-Track-Professuren (Laufzeit bis zu
sechs Jahren)

 Verlängerung der Laufzeit der Tenure-Track-Professur um ein Jahr pro
Kind, insgesamt um maximal zwei Jahre

 Überbrückung nach der Tenure-Track-Professur bei negativer Zwischen- 
bzw. Tenure-Track-Evaluation (bis zu einem Jahr)

 Personalaufwendungen für Anschlussstellen (W2- oder W3) nach
positiver Tenure-Track-Evaluation (bis zu zwei Jahre)

 Ausstattungsausgaben für die o.g. Positionen

 Strategieaufschlag zur Förderung von Aufwendungen zur
Implementierung der Tenure-Track-Professur, zur Beförderung des mit
ihrer Etablierung verbundenen Kulturwandels und zur Weiterentwicklung
der Personalstruktur des wissenschaftlichen Nachwuchses an der
Universität



Zeitplan 

 12/2016: Veröffentlichung der Förderrichtlinie

 06.07.2017: Frist für die Einreichung der Anträge beim BMBF

 01.12.2017: Beginn der Förderung

 2017 bis 2020: Einrichtung der Professuren der ersten
Bewilligungsrunde

 Sommer 2018: Veröffentlichung der Förderbekannt-
machungen für die zweite Bewilligungsrunde
(Beteiligungsmöglichkeit nur gegeben, wenn keine Beteiligung
an der ersten Bewilligungsrunde erfolgte oder der Antrag
abgelehnt wurde)

 2032: Ende des Programms

 2037: Ende der Berichtspflicht



Voraussetzungen an der TU Dresden 
Ordnungen und Personalentwicklung 

 Erfahrungen durch das Open-Topic-Tenure-Track-Verfahren

 Grundordnungsänderung unter Nutzung der
Erprobungsklausel des SächsHSFG (September 2015)

 überarbeiteten Berufungsordnung (November 2016)

 Tenure-Track-Ordnung (November 2016)

 Personalentwicklungskonzept  für  die  gesamte  Universität
mit einem Konzept  zur Implementierung  von  Tenure-
Track-Optionen  für  den  wissenschaftlichen  Nachwuchs (in
Arbeit)

 strukturiertes Angebot zur weiteren Qualifizierung,
Weiterbildung und Unterstützung während der Laufzeit der
befristeten Tenure-Track-Professur in Form einer
Erweiterung des Programms für Juniorprofessorinnen und
Juniorprofessoren (in Arbeit)



Herausforderungen für die TU Dresden 
Personalstruktur und Nachhaltigkeit 

 Die Nachhaltigkeit soll gemäß Verwaltungsvereinbarung durch die
Länder sichergestellt werden.

 Beantragte Professuren werden für eine Periode gefördert (max. 8
Jahre), danach muss die gleiche Anzahl an Tenure-Track-
Professuren bis 2037 gehalten sowie eine entsprechende Anzahl
an zusätzlichen dauerhaften Professuren nachgewiesen
werden. Der Freistaat Sachsen hat für das Programm bereits 25
Leerstellen zur Verfügung gestellt.

 Zudem sollte sich die Gesamtzahl der Professuren um die Zahl
der geförderten Professuren erhöhen. Hierfür gibt es eine
Sonderregelung u.a. für Sachsen (Berücksichtigung von nicht
vollzogenen Stellenkürzungen).

 Dennoch gibt es gibt bezüglich statistischer Fragen noch
Klärungsbedarf zwischen dem SMWK und dem BMBF.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen, Rektor 

Kontakt 

Adresse: Technische Universität Dresden 
 01062 Dresden 

Tel.:  +49 351 – 463 34312 
Fax:  +49 351 – 463 37121 

Email:  rektor@tu-dresden.de 

   http://tu-dresden.de 
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